
 

 
E R L Ä U T E R U N G E N  

 
zur Verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Hermagor-Pressegger See vom 27. 
Juni 2018, Zahl: 852/2018-Ba-MGVO, mit der Gebühren für die Benützung von 
Gemeindeeinrichtungen zur Entsorgung von Abfällen und der Umweltberatung 
ausgeschrieben werden (Abfallgebührenverordnung) 
 
Zu § 2 – Bereitstellungsgebühr: b) im Sonderbereich: 
 
Die Bereitstellungsgebühr beträgt für bebaute Grundstücke auf der Sonnenalpe Nassfeld 
(Wochenendsiedlung) je Wochenend-/Ferienhaus € 10,00, für „Almhütten“ € 2,00 sowie für 
die „Übrigen Objekte“ € 10,00 jährlich. 
 
Begründung:  
 
Der Sonderbereich der Stadtgemeinde Hermagor-Pressegger See ist grob in drei Bereiche 
eingeteilt. 
 

1. Sonnenalpe Nassfeld (Wochenendsiedlung) 
2. Almhütten 
3. Übrige Objekte 

 
 
Die Wochenendsiedlung auf der Sonnenalpe Nassfeld ist eine Streusiedlung, die  im 
nordwestlichen Bereich des Nassfeldes entstanden ist. Die Wochenendhäuser wurden auf 
Grundstücken der Nachbarschaft Treßdorf Unterdöbernitzen errichtet und sind über die 
Nassfeld Bundesstraße verkehrsmäßig bis zum Tunnel im Treßdorfer Almweg ganzjährig 
erreichbar. Die Sonnenalpe Nassfeld ist eines der größten Schigebiete Kärntens mit hoher 
Nächtigungszahl und ist, was die Infrastruktur anlangt, bestens erschlossen. 
 
Unter „Almhütten“ sind jene Objekte zu verstehen, die sich überwiegend im Gebiet der 
Egger-, Dellacher-, Poludniger- und Latschacher Alm befinden. Die wegemäßige 
Erschließung ist zwar mit Ausnahme der Wintermonate gegeben, jedoch ist die Infrastruktur 
der Almen mit jener der Sonnenalpe Nassfeld nicht zu vergleichen. Die Almhütten sind 
weder an öffentliche Wasserversorgungsanlagen, noch an die Kanalisationsanlage der 
Stadtgemeinde Hermagor-Pressegger See angeschlossen, zudem besteht kein Anschluss 
an die Stromversorgung. 
 
Daher ergibt sich, was die Müllentsorgung betrifft, für die Objekte auf der Sonnenalpe 
Nassfeld ein höherer Aufwand, der sich auch in der Höhe der Müll-Bereitstellungsgebühr 
niederschlägt.  
 
Unter „Übrige Objekte“ im Sonderbereich der Stadtgemeinde Hermagor Pressegger-See 
sind jene Objekte in Bereichen zu verstehen, die sich außerhalb der Ortschaften 
„Sonnenalpe Nassfeld“ und den o.g. Almen befinden, von denen der Haus- und Sperrmüll 
aufgrund der Lage und der Art der Verkehrserschließung nicht bzw. nur mit 
unverhältnismäßig hohen Kosten durchgeführt werden kann. Insbesondere sei hier die 
Ortschaft „Guggenberg“ erwähnt, die sich westlich von Hermagor auf einer Höhe von 900 m 
bis 1100 m befindet und aus mind. 10 Objekten besteht. 
 



Zu § 3 – Entsorgungsgebühr: b) im Sonderbereich: 
 
Die Entsorgung des Haus- und Sperrmülls für bebaute Grundstücke auf der Sonnenalpe 
Nassfeld (Wochenendsiedlung) und für Almhütten wird mit Müllsäcken durchgeführt.  
 
Begründend ist hiezu auszuführen, dass eine Abholung des Mülls aufgrund der nicht 
vorhandenen wegemäßigen Erschließung auf der Egger-, Dellacher-, Poludniger- und 
Latschacher Alm nicht möglich ist und daher eine Müllentsorgung auf Sammelplätzen mit 
Müllsäcken zu erfolgen hat. 
 
Die Erschließung der Wochenendsiedlung auf der Sonnenalpe Nassfeld ist nur bis zum 
Beginn der Wochenendsiedlung mit Großfahrzeugen möglich, daher wird die Müllentsorgung 
im dortigen Bereich aufgrund der verstreut gelegenen Objekte ebenfalls mittels Müllsäcken 
auf Sammelplätzen (Tunnel Treßdorfer Almweg) vorgenommen. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 


